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Presseinformation 
 
eins energie in sachsen GmbH & Co. KG 

 

Chemnitz, 24. Januar 2022 

 

 

eins holt Gestattungsgenehmigungen für den 

Breitbandausbau in Mittelsachsen ein 
 

Der von vielen Menschen herbeigesehnte Breitbandausbau im Landkreis Mittelsachsen nimmt 

Gestalt an. eins ist in fünf von sechs landkreisgeführten Clusterprojekten Konzessionsnehmer 

und darüber hinaus in mehreren kommunalen Projekten maßgeblich beteiligter Partner für 

den Breitbandausbau im Landkreis Mittelsachsen. 

 

eins möchte gern folgende ergänzende Informationen bereitstellen:  

 

Angeschrieben werden von eins gemeinsam mit dem Landkreis alle Grundstückseigen-

tümer, die einen komplett geförderten Glasfaseranschluss erhalten oder als an den Aus-

bautrassen anliegenden Grundstück vom Breitbandausbau profitieren. Diese werden 

als teilgeförderte Adresspunkte mit Eigenbeitrag bezeichnet. Damit der Internetan-

schluss bis ins Haus verlegt werden kann, ist die Einwilligung aller Eigentümer der Immo-

bilie nötig. Die Angeschriebenen werden darum gebeten, diese sogenannte Eigentü-

mer-Gestattung möglichst online auszufüllen. Alternativ hilft eins auch über folgende 

Kontaktmöglichkeiten: Im Internet unter www.eins.de/mittelsachsen oder per Telefon 

unter (0371) 525 – 5555.  

 

Ohne das Ausfüllen der Eigentümer-Gestattung erfolgt kein Ausbau. Die Gestattung ist 

jedoch nicht gleichbedeutend mit sofortigem Baustart. Die Anschlussinhaber*innen wer-

den später durch beauftrage Subunternehmen von eins kontaktiert, um das konkrete 

Verlegekonzept auf dem Grundstück zu besprechen. Ein Rücktritt von der Erklärung ist 

zu einem späteren Zeitpunkt möglich. Da schnelles Internet für die meisten Menschen 

als unverzichtbar gilt, treffen Hauseigentümer eine clevere Entscheidung, sich für die 

Verlegung der Hausanschlüsse zu entscheiden. Der Wert der Immobilien ändert sich 

durch anliegendes Glasfasernetz positiv. Im Zuge des Ausbaus in den geförderten Ge-

bieten ist dieser Anschluss kostenfrei. Sollten sich Eigentümer*innen später für einen An-

schluss entscheiden, wird dieses kostenpflichtig.  

 

http://www.eins.de/mittelsachsen
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Die an den Ausbautrassen anliegenden teilgeförderte Adresspunkte mit Eigenbeitrag, 

die zwar mit mehr als 30 Mbit/s versorgt sind, aber über keinen Glasfaseranschluss verfü-

gen, können ebenfalls vom Ausbau profitieren.  

 

Häufig gestellte Fragen und Antworten 

Bitte beachten Sie hierbei, dass noch nicht alle am Förderverfahren beteiligten Grund-

stückseigentümer informiert wurden. Weiter Aktionen für die gemeinsamen Anschreiben 

finden ergänzend bis Ende des 1. Quartals 2022 statt. 

 

Wie kommt es, dass z.B. in einer Straße manche Objekte dem Förderprogramm zugeteilt sind 

und andere nicht? 

Förderobjekte wurden durch Markterkundungen mit Stichtagen von Februar bis Oktober 2019 

vom Landkreis festgestellt. Im Umkehrschluss bedeutet dies, dass bei Objekten, welche nicht 

als Förderobjekt definiert wurden, von einem Telekommunikations-Netzbetreiber angegeben 

wurde, dass bei diesem Objekt Adresspunkt mindestens 30 Mbit/s anliegen oder zum Zeit-

punkt der Markterkundung eine Meldung für den eigenwirtschaftlichen Ausbau bzw. die Mo-

dernisierung durch einen anderen Telekommunikationsanbieter für einen Zeitraum von 3 Jah-

ren vorlag. 

Welche Möglichkeiten gibt es hier für den interessierten Bürger dennoch am Programm teil-

nehmen zu können? 

eins hat als Konzessionär keine Möglichkeit neue Förderobjekte zu definieren. Diese Rolle ob-

liegt dem Landkreis Mittelsachsen. Dieser führt neue Markterkundungen durch und prüft ob 

die bisherigen Eigenausbaumitteilungen oder die Versorgungmeldung (mehr als 30 Mbit/s) 

noch plausibel sind und kann gegebenenfalls einzelne Objekte wieder in die Förderfähigkeit 

bringen. Folgende Optionen bestehen: 

 

Option 1: Objekte wurden als „teilförderfähig mit Eigenbeitrag“ definiert und werden somit er-

schlossen (Kosten entsprechend Preisblatt). Das betrifft jedoch nur die an den Ausbautrassen 

zu den vollständig förderfähigen Objekten unmittelbar anliegende Objekte. 

 

Option 2 (über den Landkreis): Für Objekte die nicht in der Förderung enthalten sind und für 

die entgegen den Feststellungen aus den Markterkundungen weder eine dauerhafte Versor-

gung mit mindestens 30 Mbit/s im Download gewährleistet ist und auch die Modernisierung 

vorhandener Anschlüsse bis zum gegenwärtigem Zeitpunkt nicht durchgeführt wurde, wen-

den sich per E-Mail an den Landkreis Mittelsachsen. Informationen und die zutreffenden 

Mailadressen für die Projekte finden Sie unter: www.landkreis-mittelsachsen.de/das-amt/pro-

jekte/breitband.html 

Option 3: Objekte können gegebenenfalls später (nach Projektabschluss) im Zuge der Netz-

verdichtung erschlossen werden.  

http://www.landkreis-mittelsachsen.de/das-amt/projekte/breitband.html
http://www.landkreis-mittelsachsen.de/das-amt/projekte/breitband.html
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Bleibt das bisherige Kupfernetz bei einer Installation Ihrerseits der Telekom bestehen? 

Ja, eins wird keine Änderungen an Anlagen von anderen Netzbetreibern vornehmen. 

Baubeginn und aktuelle Informationen 

Der Baustart kann erst erfolgen, sobald die finalen Förderbescheide vorliegen. Die Bau-

arbeiten werden flächendeckend nach der Wintersaison beginnen. In der Zwischenzeit 

laufen die vorbereitenden Arbeiten. 

 

Jeweils aktuelle Informationen zum Breitbandausbau in Mittelsachsen erhalten die Inte-

ressenten unter eins.de/mittelsachsen. In direkter Ansprache und auf dieser Seite wird 

eins rechtzeitig vor Baubeginn über Bauabläufe, Ansprechpartner und ausbauende Fir-

men informieren sowie konkrete Kontaktdaten bekanntgeben. Ebenso beraten wir Inte-

ressenten zu Telekommunikationsprodukten von eins: eins.de/glasfaser   

 

 

Hintergrund Breitbandausbau bei eins 

In Chemnitz baut eins seit 2012 Glasfasernetze für Privat- und Geschäftskunden. Mehr 

als 62.000 Haushalte und Unternehmen in 7.000 Gebäuden verfügen bereits über einen 

Anschluss bis in die Wohnung und im Büro. Auch in Bad Elster hat eins ein Glasfasernetz 

für 1.200 Haushalte errichtet. Die Stadt Chemnitz und viele Kommunen in den umliegen-

den Landkreisen haben eins den Zuschlag für den Betrieb von geförderten Glasfaser-

netzen für weitere mehr als 20.000 Haushalte erteilt. Diese Projekte sind bereits teilweise 

in Betrieb bzw. befinden sich in Planung bzw. Bau. 2021 erhielt eins den Zuschlag für die 

Errichtung und den Betrieb von geförderten FTTH-Glasfasernetzen in Glauchau und im 

Landkreis Mittelsachsen für weitere etwa 40.000 Haushalte. eins bietet für Privat- und 

Geschäftskunden Produkte aktuell bis zu 1 Gigabit/s an, im individuellen Bedarfsfall 

auch mehr. Technisch können über das Glasfasernetz zukünftig noch höhere Daten-

übertragungsraten ermöglicht werden. Mehr Informationen im Internet unter 

www.eins.de/glasfaser 

 

 

Hintergrund eins 

eins ist der führende kommunale Energiedienstleister in Chemnitz und der Region Süd-

sachsen. Das Unternehmen mit Sitz in Chemnitz versorgt rund 400.000 Haushalts- und 

Gewerbekunden mit Erdgas, Strom, Internet, Wärme und Kälte sowie Wasser und ener-

gienahen Dienstleistungen. eins liegt mehrheitlich in kommunaler Hand. Mit insgesamt 

51 Prozent sind zu zwei gleichen Anteilen die Stadt Chemnitz und der Zweckverband 

„Gasversorgung in Südsachsen“, ein Zusammenschluss von 117 Städten und Gemein-

den, beteiligt. Weitere Gesellschafter sind die Thüga AG und die enviaM AG. Mit einem 

Jahresumsatz von mehr als einer Milliarde Euro (Geschäftsjahr 2020) gehört eins zu den 

http://eins.de/mittelsachsen
http://www.eins.de/glasfaser
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größten Unternehmen der Region. Rund 1.100 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter arbeiten 

in der eins-Gruppe. Rund 80 Prozent der Wertschöpfung fließen in die von eins versorg-

ten Kommunen zurück. eins hat seit dem Jahr 1990 in Südsachsen mehr als 3,1 Milliarden 

Euro in die Infrastruktur und die Versorgungssicherheit investiert. Im Durchschnitt der 

nächsten Jahre sind dafür jährlich weit über 100 Millionen Euro geplant. Der Energie-

dienstleister engagiert sich für Jugend, Sport, Kultur und soziale Projekte im angestamm-

ten Versorgungsgebiet. eins gehört laut einer großen bundesweiten Untersuchung im 

November 2021 im Auftrag von DIE WELT zu Deutschlands besten Arbeitgebern. Dem 

Unternehmen wird eine sehr hohe Attraktivität bescheinigt. Weitere Informationen unter 

www.eins.de 

 

Ansprechpartnerin Presse 

Astrid Eberius    

Telefon (0371) 525 5210  

presse@eins.de 

Straße der Nationen 140    

09113 Chemnitz     

Internet www.eins.de 

 

http://www.eins.de/
mailto:presse@eins.de
http://www.eins.de/

